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,,Besonde$ wenvo ,

AbeÄdlüllender Sdrweizer Dokuroenrdrtitm, der am Bcispiet des rauben, stumm;n;d
blinden Mäddens Ursula Möglidrkeiten aufzeigr, geisüg und körpeilich sÖvrer behinderte
Kinder durcl rhllhmisdr-musikalische Erziehung einer Besserulg zuzuführen und ihneD das
Sid-Einfügen in die Cesellsdrafr zu erleLörem.

Dieser mutige, nötige und zugleich hödrst beunruhigende Schwerzer
frlm wrlt ntdrt gegen _tseiträge polemisieren, die anderswo mit anderen
Mitteln und aus einer anderen Geisteshaltung zum gleichen problem
geleistet werden.
Mit seinem ersdrütternden und überzeugenden plädoyer für die
Sd-rwädrsten verdient er vor allem dort be;chtet zu weräen, wo die
unmensdrliche These vom sogen. unwerten Leben amtlich beiohlener
Leitsatz war. Die Uberzeugung des Films, daß es nicl-rt in der Voll_
m.ach!. des Mensdren liegt. auch das sdreinbar Hoffnungslose ,,abzu_
schreiben", ist zugleidr ein Stüd( christlichen Glaubens,äas niät oft
und e_indringlidr geaug ausgesprochen werden kann. Es ist dringend
zu wünsdren, daß der Film auch bei uns einen Verleiher findet.


